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Anderungsantrag zu WP-01-K3

Von Zeile 1018 bis 1023:

Holocaust auf sich geladen hat. Das Existenzrecht Israels ist fur uns unverhandelbar\Wirstehen
einfor-die-Sicherheit-vonjadinnenundjudenundunverhandelbar; daraus folgt das
Selbstbestimmungsrecht-derPalastinensertinnenRecht Israels, sich gegen Angriffe zu
verteidigen. Dauerhafte Sicherheit fur Israelis und Palastinenser*innen ist nur durch einen
politischen Prozess und eine verhandelte Zwei-Staaten-Lésung auf Basis der Grenzen von 1967
maoglich, in deren Rahmen das Selbstbestimmtungsrecht der Palastinenser*innen verwirklicht
wird.. Daflr setzen wir uns ein. Aus unserer Geschichte ergibt sich auch die

Von Zeile 1027 bis 1030 loschen:

werden, die Zivilbevdlkerung geschutzt wird, die humanitare Hilfe die Menschen erreicht und es
zu einem Waffenstillstand kommt—Das-Leid-in-Gaza-ist-unertraglich-jJedes-Menschenleben-ist
gleieh—~vielwert. Menschlichkeit ist unteilbar.

Begrundung

Der ganze Absatz begrindet schon schrag mit der Ableitung aus der Geschichte, aber das ist ja
irgendwie Gemeingut in der Debatte. Als ob die franzésische AuRenpolitik deshalb anders sein
musste oder durfte. Ein Bekenntnis zum Existenzrecht bzw. zur Existenz Israels und Israels
Selbstverteidigunsgsrecht sind nicht voneinander zu trennen. Die Zweistaatenlésung ist der
Rahmen, in dem das Selbstbestimmungsrecht der Palastinenser:innen zur Verwirklichung gebracht
wird.

»Jedes Menschenleben ist gleich viel wert.” Hinter diesen hehren Worten verschwindet im Text der
Unterschied zwischen Tatern und Opfern.
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	Frieden in Freiheit sichern – innen und außen
	Änderungsantrag zu WP-01-K3
	Von Zeile 1018 bis 1023:
	Von Zeile 1027 bis 1030 löschen:

	Begründung
	weitere Antragsteller*innen


